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SSI gmbh
PROJEKTBAU AUS EINER HAND. Wir agieren seit Jahren erfolgreich 
als eine überwiegend regional tätige Bauträgergesellschaft. Zu un-
seren Kernkompetenzen zählen die Projektentwicklung, Planung und 
Umsetzung von hochwertigen Immobilien und ein umfassender Ser-
vice mit angeschlossenem Architekturbüro.

Ausgezeichnete Objektlagen, ansprechende Architektur, optimale 
Grundrissgestaltung und hochwertige Ausstattungen auf technisch 
neustem Stand sowie umfassende Serviceleistungen bis zur Haus-
verwaltung sind grundlegende Ansprüche an unsere Arbeit. Mit ho-
her Bauqualität und Liebe zum Detail realisieren wir Projekte als zu-
verlässiger, kompetenter und professioneller Partner.

Unser Team verfügt über langjährige Erfahrungen im Baugeschäft 
und garantiert Ihnen hochwertige Bauobjekte, professionelle Bauab-
wicklung und zuverlässige Bauleitung.

das unternehmen
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standort siegen
Siegen ist das Oberzentrum der Region Südwestfalen. Die Groß-
stadt im Grünen mit rund 104.000 Einwohnern glänzt mit Vielseitig-
keit und verbindet die unterschiedlichsten Ansprüche: ruhig woh-
nen in stadtnaher Randlage, malerisch leben in der Altstadt oder 
mitten im Zentrum – Siegen ist ein Ort zum Wohlfühlen. Das ab-
wechslungsreiche Angebot von Kultur, Bildung, Einkaufsmöglich-
keiten und die Nähe zur Natur machen Siegen zu einem attraktiven 
Wohnort. Im Hinblick auf die Lage punktet die Stadt mit optimalen 
Verkehrsanbindungen. Schnell erreichbar sind sowohl die A4 und 
die A45 als auch der Siegerland-Flughafen. Ein gut ausgebautes 
Bus- und Bahnnetz sichert ebenso die regionale und überregionale 
Mobilität.

SIEGEN ERZÄHLT GESCHICHTE. Im Mittelalter war Siegen der 
Stammsitz der Grafen und Fürsten von Nassau. Das Obere Schloss 
wurde vermutlich um 1200 auf dem Siegberg errichtet und ist bis heu-
te, neben zahlreichen historischen Gebäuden wie z. B. der Nikolaikir-
che, dem Rathaus, dem Unteren Schloss, der Marienkirche und der 
Martinikirche, ein bedeutender Zeuge dieser Zeit. Das Wahrzeichen 
der Stadt Siegen, das vergoldete „Krönchen“, wurde im Jahr 1658 von 
Fürst Johann Moritz anlässlich seiner Erhebung zum Reichsfürsten 
auf die Turmspitze der Nikolaikirche gesetzt. 

SIEGEN GESTALTET ZUKUNFT. Im Rahmen der Südwestfalen Regio-
nale 2013 haben sich die Verantwortlichen aus Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft das Ziel gesetzt, die Region Südwestfalen wirtschaft-
lich und ökologisch für die Herausforderungen der Zukunft stark zu 
machen. Als Oberzentrum der Region hat sich Siegen das Projekt 
„Siegen – Zu neuen Ufern“ auf die Fahne geschrieben. Es umfasst 
die Umgestaltung der Siegener Innenstadt. Die Sieg, die der Region 
neben dem Eisenerzvorkommen einen frühen wirtschaftlichen Erfolg 
ermöglichte, soll im Rahmen der Regionale 2013 wieder in das Stadt-
bild einbezogen und erlebbar gemacht werden. Auch die Trennung 
der Ober- und Unterstadt wird durch bauliche Maßnahmen aufge-
hoben. Der Siegener Bahnhof sowie die gesamte Verkehrsplanung 
werden umgestaltet.

SIEGEN – WIRTSCHAFT NUTZT POTENZIAL. Die montanindustriel-
le Vergangenheit mit Bergbau und Eisenerzeugung hat die Region 
nachhaltig geprägt. Zur Erinnerung an die rund 2.500 Jahre wäh-
rende Eisenerzgeschichte des Siegerlandes stehen bis heute zwei 
Skulpturen, Henner und Frieder – ein Bergmann und ein Hütten-
mann, mitten in der Stadt. Die heutige Unternehmensstruktur setzt 
sich aus kleinen und mittelständischen Unternehmen aus den Berei-
chen Metallverarbeitung und Maschinenbau sowie einem ausgepräg-
ten Dienstleistungssektor zusammen. Die hochwertigen Produkte 
der Siegener Großindustrie sind international bekannt und tragen 
den Namen in die Welt.

standort Siegen
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SIEGEN – BILDUNG MACHT STARK. Siegen ist Universitätsstadt. Die 
rund 14.000 Studierenden der Philosophischen Fakultät, der Fakultät 
für Bildung, Architektur und Künste, der Fakultät für Wirtschaftswis-
senschaften, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsrecht sowie der 
Naturwissenschaftlich-Technischen Fakultät machen zwölf Prozent 
der Siegener Bevölkerung aus und bringen Leben in die Stadt. Vor 
allem dann, wenn sich die Universität im Rahmen der Regionale 2013 
im Herzen der Stadt im Unteren Schloss einquartiert. Als Teil der 
Universität wird hier bis 2014 auch die Südwestfälische Mittelstands-
akademie (SMA) ansässig sein, die das Weiterbildungsangebot für die 
regionalen Unternehmen langfristig sichern soll.

SIEGEN – KULTUR ERWECKT DIE SINNE. Die Geburtsstadt des be-
kannten Barockmalers Peter Paul Rubens (1577–1640) bietet Kul-
turinteressierten ein abwechslungsreiches Angebot – ob Kunst,  
Theater, Musik oder historische Sehenswürdigkeiten. Das Museum 
für Gegenwartskunst am Unteren Schloss lockt seit 2001 mit inte-
ressanten Ausstellungen zahlreiche Besucher in die Stadt. Auch 
das Apollo-Theater ist mit dem vielseitigen Programm weit über die 
Grenzen des Siegerlandes bekannt und übertraf schon in der ersten 
Spielzeit alle Erwartungen. Die für rund 8,5 Millionen Euro moder-
nisierte und erweiterte Siegerlandhalle macht Großveranstaltungen, 
Messen, Kongresse und Tagungen in neuen Dimensionen möglich. 
Veranstaltungen mit international bekannten Musikern wie Deep 
Purple locken bis zu 4.300 Personen, die in der Siegerlandhalle pro-
blemlos Platz finden.

SIEGEN – EINKAUFEN UND GENIESSEN. In Siegens Innenstadt 
kommt jeder Shoppingbegeisterte auf seine Kosten. Für einen aus-
gedehnten Einkaufsbummel reicht das Angebot von exklusiven Ein-
zelhandelsgeschäften über das Sieg-Carré bis zur großen Shopping-
Mall, der City Galerie. Für eine Pause zwischendurch laden stilvolle 
Restaurants, gemütliche Cafés und ein exquisites Kaffeehaus zum 
Verweilen ein.

SIEGEN – NATUR INSPIRIERT DIE SEELE. Die Region bietet trotz 
der ansässigen Industrie beeindruckende Natur. Die Mittelgebirgs-
landschaft fasziniert Naturliebhaber mit weitläufigen Wäldern, grü-
nen Tälern und unbeschreiblichen Fernsichten. Rund 3.500 km gut 
ausgezeichnete Wanderwege führen durch das Siegerland – zu Fuß 
oder mit dem Rad. Erlebnis-Wanderwege wie der WaldSkulpturen-
Weg, der Rothaarsteig oder der Märchenwanderweg „Kleiner Rot-
haar“ begeistern Wanderfans jeden Alters. Seit 2010 ist in der Re-
gion ein Artenschutzprojekt, der „Wisent-Wald“, als Einziges seiner 
Art in Westeuropa ansässig. Die größten vom Aussterben bedrohten 
Landsäugetiere Europas werden nach ihrer Auswilderungszeit hier in 
einem Areal von 4.000 Hektar leben.

standort Siegen
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LAGE DES OBJEKTS. Der Giersberg zählt zu den beliebtesten Wohn-
gebieten im Siegener Stadtgebiet. Die bevorzugte Lage verbindet 
Stadtnähe mit der Nähe zur Natur. Die Berleburger Straße liegt auf 
der südöstlich ausgerichteten Hangseite und garantiert Sonnen-
strahlen mit dem Sonnenaufgang. Zu Fuß ist die Siegener Innenstadt 
in nur zehn Minuten zu erreichen. Das infrastrukturelle Angebot der 
Oberstadt bietet von Lebensmittel- über Einzelhandelsgeschäfte bis 
zu Ärzten alles, was man zum Leben braucht.

Ebenso nah gelegen ist das Waldgebiet Dautenbach. Hier kommen 
Naturliebhaber auf ihre Kosten. Ob Wandern, Walken, Radfahren 
oder Joggen – das gut ausgebaute Wege-Netz bietet vielfältige Mög-
lichkeiten. Auch die optimalen Verkehrsanbindungen machen den 
Giersberg zu einem attraktiven Wohngebiet und sichern die Mobilität 
in andere Stadtteile oder in das Siegener Umland.

wohnen am giersberg

ENTSPANNT WOHNEN 
AM GIERSBERG
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Das OBJEKT. Hohe Wohnqualität verbunden mit Unabhängigkeit, 
Entspannung und überschaubaren Kosten – das sind die Ansprüche 
an heutige Eigentumswohnungen. Das Domizil „Wohnen am Giers-
berg“ in der Berleburger Straße ist eine hochwertige, stilvolle Wohn-
anlage mit insgesamt sechs Wohneinheiten. Die Wohnungsgrößen 
reichen von 89 m² großen Wohneinheiten bis zu 103 m² großen Maiso-
nette-Wohnungen, die alle mit dem Aufzug zu erreichen sind. Vier der 
sechs Wohnungen haben eine Garage, die zwei anderen jeweils einen 
Carport. Die großzügigen Balkone der Garten- und Untergeschoss-
wohnungen laufen über Eck und bieten einen weitläufigen Ausblick. 

Die Maisonette-Wohnungen bieten mit dem ebenfalls l-förmig lau-
fenden Balkon eine fantastische Aussicht. Die offene Raumgestal-
tung sorgt für ein freies und angenehmes Raumerlebnis. Bäder, 
Küchen und Flure sind mit hochwertigen Fliesen ausgestattet. Alle 
Wohnungen haben ein zusätzliches Gäste-WC. Die weiteren Wohn-
räume verfügen über einen hochwertigen Parkettboden und schaffen 
so eine angenehme Atmosphäre. Für ein optimales Raumklima sorgt 
eine technisch hochwertige Fußbodenheizung. Die Energieversor-
gung der Wohnanlage wird auf technisch neuestem Stand eingerich-
tet und greift auf alternative, umweltschonende Energien wie z. B. 
Erdwärme, Luft/Wasser-Wärmepumpe mit Gastherme zurück.

wohnen am giersberg
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grundrisse

grundrisse

gartengeschoss

Wohnung 1 

Kochen/Essen/Wohnen

Schlafen

Arbeiten/Gast

Bad

WC

Diele

Abstellraum

Terrasse

Gesamt

35,5 m²

13,7 m²

11,7 m²

7,7 m²

 2,1 m²

8,1 m²

2,9 m²

81,7 m²

7,3 m²

89,0 m²

N
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gartengeschoss

grundrisse

Wohnung 2

Kochen/Essen/Wohnen

Schlafen

Arbeiten

Bad

WC

Diele

Abstellraum 1

Abstellraum 2

Terrasse

Gesamt

35,5 m²

12,4 m²

9,7 m²

7,2 m²

 2,1 m²

9,9 m²

2,9 m²

5,4 m²

85,1 m²

7,3 m²

92,4 m²

N
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Erdgeschoss

grundrisse

Wohnung 3

Kochen/Essen/Wohnen

Schlafen

Arbeiten/Gast

Bad

WC

Diele

Abstellraum

Balkon 

Gesamt

35,8 m²

13,7 m²

11,7 m²

7,7 m²

2,1 m²

10,4 m²

2,9 m²

84,3 m²

7,3 m²

91,6 m²

N





Wohnung 4

Kochen/Essen/Wohnen

Schlafen

Arbeiten/Gast

Bad

WC

Diele

Abstellraum

Balkon 

Gesamt

21

Erdgeschoss

grundrisse

N

35,8 m²

13,7 m²

11,7 m²

7,7 m²

2,1 m²

10,4 m²

2,9 m²

84,3 m²

7,3 m²

91,6 m²
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grundrisse

1. dachgeschoss

Wohnung 5 maisonette 

Kochen/Essen/Wohnen

Schlafen

Bad

Diele

Abstellraum

Balkon 

Gesamt (ohne 2. DG]

46,8 m²

11,4 m²

7,7 m²

5,4 m²

2,1 m²

73,4 m²

6,5 m²

79,9 m²

N
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2. Dachgeschoss

grundrisse

Wohnung 5 maisonette 

Studio

Dusche/WC

 

1. Dachgeschoss 

Gesamt

20,2 m²

3,7 m²

23,9 m²

79,9 m²

103,8 m²

N
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1. dachgeschoss

grundrisse

N

Wohnung 6 maisonette 

Kochen/Essen/Wohnen

Schlafen

Bad

Diele

Abstellraum

Balkon 

Gesamt (ohne 2. DG]

46,8 m²

11,4 m²

7,7 m²

5,4 m²

2,1 m²

73,4 m²

6,5 m²

79,9 m²
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2. dachgeschoss

grundrisse

N

Wohnung 6 maisonette 

Studio

Dusche/WC

 

1. Dachgeschoss 

Gesamt

20,2 m²

3,7 m²

23,9 m²

79,9 m²

103,8 m²





Wohnung  

Wohnung  

Wohnung  

Wohnung  

Wohnung  

Wohnung  

Garagen 

Carport
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preise

preisliste

85,1 m²

97,3 m² 

97,3 m² 

215.000,00 €

254.000,00 €

254.000,00 €

15.000,00 €

9.500,00 €

objekt preis statusnr

1 

2 

3 

4 

5  

6 

 

7,3 m²

6,5 m² 

6,5 m² 

92,4 m²

103,8 m² 

103,8 m² 

Wohnung Terassebalkon gesamt

verkauft!

verkauft!

verkauft!
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leistungen

leistungsverzeichnis
PLANUNG.
Erstellung des Bauantrages einschließlich Lageplan, Be- und Ent-
wässerungspläne, statische Berechnungen, Bewehrungspläne, 
Energiebedarfsausweis, Werkpläne (1/50) sowie die Beantragung der 
Versorgungsanschlüsse Kanal, Wasser, Strom über die örtliche Be-
hörde.

BAUSTELLENEINRICHTUNG.
Die Baugrube wird nach den im Lageplan festgelegten Grenzabstän-
den abgesteckt und ausgehoben. In der Baugrube wird der Baukör-
per durch Winkelblöcke markiert und von einem öffentlich bestellten 
Vermessungsingenieur abgesteckt.

ERDARBEITEN.
Aushub der Baugrube und Fundamente sowie seitliche Lagerung des 
Bodens und Abfuhr überschüssigen Erdreiches. Verfüllarbeiten so-
wie Anschüttungen mit dem Erdaushub sowie die für die Erdwärme 
notwendige Bohrung sind im Leistungsumfang enthalten.

ENTWÄSSERUNG.
Schmutzwasserverrohrung (Kunststoffrohre) unter der Bodenplatte 
gemäß Entwässerungsplan mit Anschluss an den öffentlichen Kanal.

MAURER- und BETONARBEITEN.
Sämtliche Leistungen gemäß Bauplänen und den statischen Berech-
nungen inklusive Baustahl. Ein Fundamenterdband wird nach Vor-
schrift verlegt. Bodenplatte und Decken werden gemäß Statik gefertigt.

Aufbau:		  Kiesfilterschicht ca. 15 cm
		  Folienabdeckung
		  Bewehrungseisen
		  Betonplatte ca. 15 cm stark

Das Außenmauerwerk besteht aus 24 cm starken Bimssteinen 
(Hbl 2 o. 4) oder Stahlbeton nach Statik.
Innenwände:	 V 25 Bimssteine 11,5 cm oder  
		  Gipskartonständerwände
		  HbL 2 bzw. HbL 4, 24 cm
Geschossdecke:	 Stahlbetonfertigteildecke gemäß Statik

Isolierung. 		
Die im Erdreich liegenden Wände erhalten einen Isolierputz mit  
3-fachem Isolieranstrich oder Bitumendickbeschichtung. Das aufge-
hende Mauerwerk erhält eine 2-fache Bitumenpappe als horizontale 
Isolierung. Die vom Erdreich berührten Außenwände werden durch 
Styroporplatten geschützt. Umlaufend wird eine Ringdrainage nach 
Vorschrift verlegt, bei starkem Wasservorkommen zusätzlich unter 
der Bodenplatte.

ZIMMERMANNSARBEITEN.
Die Zimmermannsarbeiten werden nach 1/50 Plänen und den stati-
schen Berechnungen ausgeführt. Alle Holzteile sind gegen Holzbock 
und Pilzbefall mit ungiftigen, umweltfreundlichen Schutzmitteln im-
prägniert.

DACHDECKERARBEITEN.
Die Dacheindeckung erfolgt aus Betondachsteinen – dunkel – auf  
einer Lattung, Konterlattung und Unterspannbahn, einschließlich 
der erforderlichen Ortgangs-, First- und Belüftungsformteile.

KLEMPNERARBEITEN.
6-teilige, vorgehängte Rinne aus Zinkblech mit Fallrohren, Anschluss 
an die Grundleitung
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leistungen

leistungsverzeichnis
Aussenputz.
Der Außenputz wird als Wärmedämmverbundsystem gemäß Ener-
giebedarfsnachweis mit einem Edelreibeputz (weiß) als Oberputz 
aufgebracht – alternativ ohne WDVS, wenn ein entsprechend hoch-
wertiges Mauerwerk gemäß EnEV 2009 verwendet wird. Teilbereiche 
können durch andersfarbige Akzente hervorgehoben werden.

Innenputz.
Der Innenputz wird als Maschinen-Gipsputz (MP 75) aufgebracht. Die 
Kellerräume und Bäder erhalten einen Kalk-Zementputz.

ESTRICHARBEITEN.
Sämtliche Wohnräume erhalten einen schwimmenden Estrich auf 
Fußbodenheizung. Die Kellerräume erhalten 50 mm Verbundestrich 
auf Folie. Abstell- oder Wohnräume im Bereich des Spitzbodens er-
halten keinen Estrich.

SCHREINERARBEITEN.
Fenster:		�  Alle Wohnräume erhalten weiße Kunststofffens-

ter in 5-Kammer-System mit Dreifachverglasung,  
Ug = 0,7 W/m²K Wärmeschutzverglasung gemäß 
EnEV 2009, 1,1 W/m²K Uw für Flügel und Rahmen, 
inklusive Basissicherheit. Rollläden werden soweit 
möglich eingebaut (nur bei horizontalem Sturz), 
außer Treppenhaus, Kellerräume und Fenster im 
Spitzboden. Alle bodentiefen Wohnraumfenster er-
halten elektrische Rollläden.

Beschläge:	 verdeckte Dreh-Kipp-Beschläge 
Haustüre:	� entsprechend den in der Planungsskizze angege-

benen Maßen; Sicherheitsbeschlag mit Zylinder-
schloss, aluminiumeloxiert oder weiß

Innentüren:	� Innentüren in Buche/Eiche o. ä. Mustervorstellung 	
des Lieferbetriebes. Die Wohnungsabschlusstüren 
(weiß) werden entsprechend der Vorschrift einge-
baut und mit Zylinderschloss versehen. Griffe aus 
Alu oder Edelstahl nach Mustervorstellung des 
Lieferbetriebes

FENSTERBÄNKE.
außen:		  Aluminium 
innen:		�  Alle Wohnraumfenster (außer Bäder und Dach-

flächenfenster) erhalten Kunststeinfensterbänke  
20 mm stark, z. B. Micro Carrara.

FLIESENARBEITEN.
Bad:		  Alle Bäder und WC´s werden raumhoch gefliest.
Küche:		  In den Küchen wird ein Fliesenspiegel von  
		  ca. 3 m² 	angebracht.
Bodenfliesen:	�� Bodenfliesen in Küche, Bad und WC; Küche mit 

umlaufendem Fliesensockel ca. 5 cm hoch
Materialpreis:	 Boden-/Wandfliesen 25,00 Euro/m² inkl. MwSt.





37

leistungen

leistungsverzeichnis
TREPPEN.
Die einzelnen Geschosse sind durch eine Stahlbetontreppe, inklusive 
Fliesenbelag, miteinander verbunden; Schutzgeländer in Stahl mit 
Edelstahl-Handlauf.

SANITÄRINSTALLATION.
Alle Objekte (Bad/WC) wie im Plan gezeichnet in Grundfarbe weiß, 
deutsche Markenfabrikate, z. B. Keramag, Villeroy&Boch oder 
gleichwertig. Armaturen verchromt, deutsche Markenfabrikate, z. B.  
Friedrich Grohe, Hansa oder gleichwertig.

Objekte im Bad	
�Wanne: 		�  aus 3,5 mm emailliertem Stahlblech eingemauert 

wie im Plan mit Mischbatterie, Ein- und Überlauf-
garnitur und Brause

Dusche:	  	�� aus emailliertem Stahlblech, 3.5 cm tief, 90 x  
90 cm, 100 x 100 oder wenn technisch möglich bo-
dengleich gefliest, Drehtüre, Aufputz-Thermostat-
batterie, Schwammkorb

Waschbecken: 	� aus Porzellan, ca. 65 cm breit mit Einhandhe-
belmischbatterie, Handtuchhalter, Seifenschale, 
Kristallspiegel ca. 60/50 cm

WC: 		�  Tiefspülklosett mit Unterputzspülkasten, Kunst-
stoffsitz und Toilettenpapierhalter

Gäste-WC	  
Waschbecken: 	� Porzellan ca. 45 cm breit, Kristallspiegel  

ca. 50/40 cm, Handtuchhaken, Einhebelmischbat-
terie, Seifenschale

WC: 		�  Tiefspülklosett mit Unterputzspülkasten, Kunst-
stoffsitz und Toilettenpapierhalter

ELEKTROINSTALLATION.
Eingebauter Zählerschrank mit den erforderlichen Sicherungsauto-
maten. Potentialausgleichsschiene mit Erdung, nach den VDE-Be-
stimmungen. Leerrohre für Antennenkabel und Telefon in Wohnzim-
mer, Schlafzimmer und Kinderzimmer.

ELEKTRO-EINRICHTUNG.
- �Außenwandanschluss neben dem Hauseingang mit Schalter im 

Treppenhaus
- �Wohnzimmer mit je 2 Deckenauslässen und dazugehörigem Schal-

ter sowie 8 Steckdosen
- �Küche mit einem Deckenauslass und Schalter, 6 Steckdosen und je 

einem Anschluss für Elektroherd und Spülmaschine
- �Schlafzimmer mit einem Deckenauslass, Wechselschaltung zur 

Diele und 6 Steckdosen
- �Bad mit einem Deckenauslass, Schalter und 3 Steckdosen sowie 

einem Wandauslass
- �Flur mit einem Deckenauslass, 3 Steckdosen sowie eine Gegen-

sprechanlage
- �Treppenhaus mit Wechselschaltung pro Etage
- �Terrasse oder Balkon mit einer Wandbrennstelle mit Ausschaltung 

und einer abschaltbaren Außensteckdose
- �sonstige Räume mit einem Deckenauslass, einem Schalter sowie 

3 Steckdosen

HEIZUNGSANLAGE.
Kessel:		  Erdwärme-, Luft-, Wasserwärmepumpe oder Gas- 
		  brennwertgerät
Warmwasser:	� Die Versorgung erfolgt zentral über die Heizungs-

anlage oder dezentral über Durchlauferhitzer bzw. 
Frischwasserstationen.

Heizung:		 Fußbodenheizung
Zuleitungen:	� Alle Rohre werden wärmeisoliert und nach den 

entsprechenden Vorschriften verlegt.
Lüftung:                 �kontrollierte Wohnraumlüftung individuell regelbar   
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leistungen

leistungsverzeichnis
BODENBELÄGE.
Alle Oberböden werden aus Stabparkett, z. B. Eiche o. ä., inklusive 
passender Sockelleisten verlegt: Preis fertig verlegt 60 Euro/m².

Balkone.
Alle Balkone erhalten einen Platten- oder Holzbelag, die Geländer 
sind verzinkt und mit einem Edelstahlhandlauf versehen.

MALER-, TAPEZIERARBEITEN.
In allen Wohnräumen werden die Decken und Wände mit Raufaser 
tapeziert und deckend weiß gestrichen. Holz- und Metallteile werden 
nach Vorschrift mit umweltfreundlichen Mitteln behandelt.

Aufzug.
Das Gebäude wird mit einem Personenaufzug ausgestattet, der die 
Etagen vom Gartengeschoss bis zum Obergeschoss verbindet. 

VERSICHERUNGEN.
Für die Dauer der gesamten Bauzeit werden eine Bauleistungsver-
sicherung (Bauwesenversicherung), die Gebäuderohbau- und eine 
Haftpflichtversicherung abgeschlossen. Die Gebäuderohbauversi-
cherung wird nach Fertigstellung des Gebäudes automatisch in eine 
verbundene Gebäudeversicherung mit den versicherten Gefahren 
Feuer – Leitungswasser – Sturm – Hagel umgewandelt. Die Haft-
pflichtversicherung wandelt sich in eine Grundstückshaftpflichtver-
sicherung um, die anteiligen Kosten werden nach Bezug durch den 
Verwalter anteilig abgerechnet.

AUSSENANLAGE.
Hauseingang, Zugang und Stellplätze (wie im Plan gezeichnet) erhal-
ten ein Verbundsteinpflaster. Alle Gartenflächen sind mit Rasen und 
einheimischen Hölzern ansprechend bepflanzt.

Garagen.
Garagen werden je nach Planung als Stahlbetonfertiggaragen oder 
herkömmlich gemauert errichtet und erhalten ein ungedämmtes 
Sectionaltor mit Elektromotor und Handsender.

Grundlage des Bau- und Leistungsverzeichnisses sind die Planungs-
skizzen im Maßstab 1:100.

Der Bauträger darf Leistungsänderungen vornehmen und alternati-
ve Materialien verwenden, wenn diese gegenüber der Leistungsbe-
schreibung als gleich- oder höherwertig einzustufen sind und die Be-
schaffung der vereinbarten Leistung nicht oder nur mit erheblicher 
Verzögerung zu erreichen ist. Die Bauausführung kann aufgrund 
technischer Notwendigkeit geringfügig von den Plänen abweichen. 
Änderungen, die z. B. durch die Baugenehmigung oder Statik not-
wendig werden, bleiben vorbehalten.

Geringfügige Abweichungen von den anerkannten Regeln der Bau-
kunst oder von den einschlägigen DIN-Vorschriften gelten nur dann 
als Mangel der verkauften Sache, wenn hierdurch der bestimmungs-
gemäße Gebrauch erheblich beeinträchtigt wird.
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Haftungs- und Angabenvorbehalte. Mit diesem Prospekt wer-
den ausschließlich Auskünfte zu der angebotenen Immobilie erteilt. 
Seitens der Initiatorin, Prospektherausgeberin und Verkäuferin wird 
keine Rechts-, Steuer-, Finanzierungs-, Kapitalanlage- oder Wirt-
schaftsberatung erbracht. Eine Haftung für den Eintritt von Kosten-, 
Ertrags- und Steuerprognosen sowie für die zukünftige Entwicklung 
der Finanzierungs- und Bewirtschaftungskosten, insbesondere auch 
für ggf. von dritter Seite erstellte Berechnungsbeispiele etc., kann 
nicht übernommen werden.

Eventuell im Prospekt enthaltene Illustrationen und Fotos sind nur 
als Vorschläge, Entwürfe und Muster zu verstehen und nicht als 
wesentliche Elemente im Sinne der Baubeschreibung. Die tatsäch-
liche Gestaltung und Bauausführung kann hiervon abweichen. Die 
Realisierung von Planungen steht unter dem Vorbehalt der Geneh-
migungsfähigkeit seitens der entsprechenden Behörden. Gültigkeit 
haben ausschließlich die notariell beurkundeten Verträge. Da auch 
die abzuschließenden Verträge Veränderungen in sachlicher und 
rechtlicher Hinsicht unterliegen können, besitzen nur die letztend-
lich wechselseitig abgeschlossenen Verträge Gültigkeit. Die im Expo-
sé enthaltenen Angaben und Angebote sind demnach unverbindlich. 
Sämtliche Texte im Prospekt sind urheberrechtlich geschützt.
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